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Frohe Ostern
Und bleiben Sie gesund



 

Und bis wir uns wiedersehen, 
möge Gott seine schützende 

Hand über dir halten! 
Seit dem 16.3.2020 gilt in Absprache von Bundesregierung und Ministerpräsidenten, 

dass Zusammenkünfte 
in Kirchen, Moscheen, Synagogen nicht mehr erlaubt sind. 

 

Aus diesem Grund finden in unserer Kirche und Gemeindehäusern keine  
Gottesdienste und Veranstaltungen statt. 

bis einschließlich 19. April 2020 
 

Unsere Kirche bleibt als ein besonderer Raum für Menschen, die dort  
Trost und Halt im Gebet suchen geöffnet! 

Sollten sich mehrere Menschen in der Kirche befinden, ist es erforderlich, bitte unbedingt  
Abstand zu halten und sich nicht in Gruppen nebeneinander zu setzen. 

 

Für Trauerfeiern gilt ab sofort die Regelung, dass sie nur im engsten Familienkreis 
und unter freiem Himmel auf dem Friedhof abgehalten werden dürfen.  

(Dieses gilt solange, wie keine weiteren Einschränkungen  
durch die Bundes- oder Landesregierung gemacht werden) 

 

Besuche, auch zu Jubiläen, werden aus gegebenem Anlass in der 
nächster Zeit nicht gemacht. 

 

Das Kirchenbüro bleibt für den Publikumsverkehr geschlossen.  
Ist aber weiterhin telefonisch erreichbar. 

 

Trotz der Absagen und Ausfälle, stehen wir Ihnen natürlich auch  
weiterhin bei Fragen, Wünschen sowie Sorgen und seelsorgerlichen Anliegen  

zur Verfügung. 
 

Kontaktmöglichkeiten: 
Kirchenbüro: Monika Wilkat 

Tel. 04348/91133 oder mail: buero@kirche-probsteierhagen.de 
Pastor Christoph Thoböll  

Tel. 04348/911311 oder mail: pastor.thoboell@kirche-probsteierhagen.de 
 

Wir wünschen Ihnen Kraft, Besonnenheit sowie Zuversicht  
und Gottes Segen für die kommenden Tage und Wochen. 



Zum heutigen Zeitpunkt können wir auch noch nicht sagen, ob die  
Konfirmationsgottesdienste 2020, an den geplanten Tagen stattfinden. 

 
Doch veröffentlichen wir hier die Namen, der in diesem Jahre zu konfirmierenden 

Jugendlichen, unter den geplanten Tagen, an denen sie jedoch wohl nicht stattfinden. 
 

Die Familien werden von uns schnellstmöglich informiert. 
 

Die Konfirmationsgottesdienste für diesen Jahrgang können erst dann terminiert 
werden, wenn die Einschränkungen des öffentlichen Lebens wieder aufgehoben sind. 

Sonnabend, 9. Mai 2020, 14 Uhr  
 
Madita Bierkant   Wendtorf 
Janos Bratfisch   Wendtorf 
Ole Dietrich   Prasdorf 
Marcel Ecksmann  Schrevendorf 
Mika Ehrhardt   Passade 
Fiona Ferraro   Probsteierhagen 
Ole Harms   Stein 
Anna Sophie Hönig  Probsteierhagen  
Maja Hoffmann-Wülfing Passade  
Per Kahlo    Passade 
Nis Kahlo    Passade 
Lara Naumann   Prasdorf 
Hanna Perkams   Passade 
Sinje Puncken   Passade  
Fynn Schneider   Probsteierhagen 
Linus Seifert   Stein  
Luis Streckenbach  Stein 
Mika Walz   Brodersdorf 

Sonntag, 10. Mai 2020, 10 Uhr 
 
Iska Bohlen   Probsteierhagen 
Vivien Fuhrmann  Probsteierhagen 
Amelie Hoppe   Brodersdorf 
Emilie Rasberger  Fahren 
Julian Schütt   Stein 
Maja Weise   Probsteierhagen 

Konfirmation am Sonntag, 3. Mai 2020, 10 Uhr 
 
Rabea Arp    Muxall 
Zoe Bruhn    Schrevendorf 
Ann Kathrin Dreesmann Stein 
Nils Fricke    Lutterbek 
Zita Marie Kock  Probsteierhagen 
Kerrin Mergemann  Wendtorf 
Melina Ober   Probsteierhagen 
Jan Petersen   Lutterbek 
Kjell Stelting    Wendtorf 
Jella Stubbe   Lutterbek 

Nicht alles ist abgesagt: 
 

Frühling ist nicht abgesagt. 
Sonne ist nicht abgesagt. 
Lesen ist nicht abgesagt. 
Liebe ist nicht abgesagt. 
Musik ist nicht abgesagt. 

Freundlichkeit ist nicht abgesagt. 
Hoffnung ist nicht abgesagt. 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Das Corona-Virus und die damit einhergehenden Ein-
schränkungen des öffentlichen Lebens wirbeln auch die 
Sitzungen der Gemeinde durcheinander. Vorerst bis zu 
19.04.2020 sollen keine Sitzungen durchgeführt werden. 
Ob danach wieder Sitzungen stattfinden können, bleibt ab-
zuwarten. Sofern doch Sitzungen möglich sind, informie-
ren wir Sie über den Zeitpunkt und die Tagesordnungen 
über die Presse, dem Bekanntmachungskasten gegenüber 
der Fa. Elektro Rethwisch und dem Bekanntmachungska-
sten am Dorfplatz oder der Homepage der Gemeinde.

Niederschrift 
der Gemeindevertretersitzung am 26.02.2020
Anwesend: Bürgermeisterin Angela Maaß, 1. Stellvertre-
tende Bürgermeisterin Petra Pluhar, 2. Stellvertretender 
Bürgermeister Thomas Schröder, Ralf Debus, Frank Duff-
ner, Hartmut Frischbier, Carolin Grund, Manfred Knorre, 
Angelika Schlauderbach, Ulrike Schneider, Rolf Timm, 
Götz Wolf-Schwerin, Protokollführerin Sina Hannemann
Abwesend: Klaus-Robert Pfeiffer (fehlte entschuldigt)
Beginn: 19:30 Uhr, Ende 22:25 Uhr, Ort, Raum: Feuer-
wehrgerätehaus, Blomeweg 2, 24253 Probsteierhagen

- öffentliche Sitzung –
TO-Punkt 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:31 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Einla-
dung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfä-
higkeit gegeben ist. 
TO-Punkt 2: Änderung oder Ergänzung der Tagesord-
nung (Dringlichkeitsanträge
Da eine abschließende Beratung von TOP 13 noch nicht 
möglich ist wird dieser TOP durch den TOP Bauantrag er-
setzt.
Beschluss: Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen ge-
ändert.
Ja Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0, Befan-
gen: 0
TO-Punkt 3: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 12.12.2019 und Bekanntgabe der in 

Gegen die Niederschrift vom 12.12.2019 werden keine Ein-
wände erhoben.
Bürgermeisterin Maaß verliest die gefassten Beschlüsse aus 

TO-Punkt 4:  Wahl eines Mitgliedes für den Bau- u. 
Umweltausschuss
Aufgrund des Rücktritts eines bürgerlichen Mitgliedes aus 

dem Bau- und Umweltausschuss ist die freigewordene Stel-
le wieder zu besetzen. Zur Wahl steht auf Vorschlag der 
CDU-Fraktion Herr Hans-Uwe Pries.
Da Herr Pries nicht anwesend sein kann wurde die Zustim-
mung bereits im Vorwege erteilt und durch Gemeindevertre-
terin Schneider verlesen.
Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt Herrn Hans-
Uwe Pries in den Bau-und Umweltausschuss.
Ja Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0, Befan-
gen: 0
TO-Punkt 5: Einwohnerfragestunde
Ein Bürger fragt nach, welche Probleme zu dem Thema 
Trägerschaft der neuen Kindertagesstätte im Neubaugebiet 
bestehen. Bürgermeisterin Maaß erklärt, dass 4 verschie-
dene Träger zur Auswahl stehen und das Amt nun eine 
Bewertungsmatrix erstellt. Dann kann der Generationen-, 
Sozial- und Kulturausschuss und der Finanz-und Lenkungs-
ausschuss eine Empfehlung aussprechen und dann kann der 
TOP am 25.03.2020 auf die Tagesordnung der Gemeinde-
vertretung. Ein Bürger bedankt sich für die schnelle Repara-
tur des Sturmschadens am Bouleplatz, den der Bauhof laut 
Bürgermeisterin Maaß schnell beheben konnte. Ein Bürger 

-
sönlich. Es wäre besser, wenn man im Anschluss bzw. wäh-

etwas trinken könnte. Er schlägt vor, einen anderen Ort für 
die Sitzungen zu suchen. Die Gemeindevertretung überlegt, 
für einen angrenzenden Raum und Getränke im Schloss 
zu sorgen oder einmal mit den Betreibern des Irrgartens 
zu sprechen. Ein Bürger lädt die Gemeindevertretung am 
07.03.2020 ab 13:15 Uhr zum Spielenachmittag Skat und 
Knobeln ins Feuerwehrgerätehaus ein.
TO-Punkt 6: Satzung zur Aufhebung der Satzung über 
die Erhebung von Abgaben für die zentrale Nieder-
schlagswasserbeseitigung der Gemeinde Probsteierha-
gen (Benutzungsgebührensatzung) 
Vorlage: PROBS/BV/058/2020
Bürgermeisterin Maaß erläutert die Vorlage. Die Gemeinde-
vertretung hat die Anlagen zur Niederschlagswasserbeseiti-

Ostholstein übertragen. Die Satzung wird daher nicht mehr 
benötigt. Es bedarf einer formellen Aufhebungssatzung.
Beschluss: Die Satzung zur Aufhebung der Satzung über 
die Erhebung von Abgaben für die zentrale Niederschlags-
wasserbeseitigung der Gemeinde Probsteierhagen (Benut-
zungsgebührensatzung) wird beschlossen.
Ja Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0, Befan-
gen: 0
TO-Punkt 7: Namensgebung Straßen im B-Plan Nr. 13
TO-Punkt 7.1: Antrag der CDU Fraktion zur Straßen-
bezeichnung im Neubaugebiet und zur Bezeichnung des 
Neubaugebietes
Bürgermeisterin Maaß gibt bekannt, dass der TOP 7.1 ent-
fallen kann, da der Antrag laut Vorlage für die Einwohner-
versammlung gedacht war.  
TO-Punkt 7.2: Beschlussfassung zur Namensgebung
In der Einwohnerversammlung am 29.01.2020 hat eine 
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Abstimmung zu den möglichen Straßennamen im Neubau-
gebiet stattgefunden. Mittels Verteilung von Klebepunkten 
zu den vorgeschlagenen insgesamt 61 Namen sind folgende 
Namen mit mehr als 5 Punkten als mögliche Straßennamen 
zur Abstimmung in der Gemeindevertretung zu stellen:
Am Alten Schulweg (54 Punkte), (Lucia-)Pogwisch-
Ring/Straße (27 Punkte), Am Schulteich (21 Punkte), Am 
Schlosswald (21 Punkte), Eisvogelweg (19 Punkte), Willi-
Kloth-Straße (18 Punkte), Anne-Frank-Ring (15 Punkte), 
Grüner Winkel (14 Punkte), Indago Allee (12 Punkte), Wie-
sengrund (8 Punkte), Zur Au (7 Punkte)
Haupterschließungsstraße, laut Abstimmung und Vorschlag 
der Mehrheit der anwesenden Einwohner sollte (Lucia)-
Pogwisch-Ring heißen, Stimmenpunkte vom Pogwisch-
Ring sind dazu gekommen.

Gemeindevertretersitzung erfolgen. Alle drei Straßennamen 
sind durch die Gemeindevertretung zu beschließen.
Die Gemeindevertretung stimmt über die folgenden Vor-
schläge ab: Lucia-Pogwisch-Ring, Willy-Kloth-Weg und 
Am Schlosswald.
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, für die 
Haupterschließungsstraße den Namen Lucia-Pogwisch-
Ring.
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 3, Befan-
gen: 0
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, für eine 
der Stichstraßen den Namen Bürgermeister-Kloth-Weg.
Ja- Stimmen: 8, Nein-Stimmen: 1, Enthaltungen: 3, Befan-
gen: 0
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, für die 
andere Stichstraße den Namen Am Schlosswald.
Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen:3, Enthaltungen:2, Befan-
gen:0
TO-Punkt 8: Aufhebung des Beschlusses zur Förde-

Vorlage: PROBS/BV/059/2020
Bürgermeisterin Maaß erläutert die Vorlage. 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, ihren am 
18.12.2013 gefassten Beschluss, sich an der Förderung der 

pro Betreuungsstunde für Kinder mit Wohnsitz in Probstei-
erhagen zu beteiligen, für Betreuungen ab dem 01.08.2020 
aufzuheben.
Ja Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0, Befan-
gen: 0
TO-Punkt 9: Sonnensegel Dorfplatz; Antragstellung Zu-
schüsse
Bürgermeisterin Maaß erklärt, dass es zurzeit ein Förder-
programm des Landes und des Kreises gibt, Projekte, die 
u.a. zur Attraktivitätssteigerung dienen, mit bis zu 100 % 
zu bezuschussen. Voraussetzung ist ein Kostenrahmen zwi-

zum 15.03.2020 erfolgen. Die WGP hatte in der letzten 
Werkausschusssitzung einen Antrag zur Installation eines 
Sonnensegels im Bereich des Dorfplatzes gestellt. Die Ge-

meindevertretung diskutiert die mögliche Nutzung und ver-
schiedene Varianten eines Sonnensegels und 2 Bänken für 
den Dorfplatz. 
Beschluss: Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, für die In-

dem Dorfplatz einen Förderantrag zu stellen.
Ja Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 1, Enthaltungen: 0, Befan-
gen: 0
TO-Punkt 10: Bekanntgaben Bürgermeisterin
Entsprechend Beschluss der Gemeindevertretung ist ein 
Klein-LKW und ein Anhänger für den Bauhof bestellt wor-
den. Außerdem wurde ein Geschwindigkeitsmessgerät be-

stand aber kein Geld zur Verfügung.

10/HLF 10. Der Antrag für ein Standardmodell muss bis 
30.06.2020 gestellt werden und wäre auch förderfähig.
Aufgrund des Ausscheidens eines Mitgliedes aus dem Um-
weltbeirat bleibt der Sitz dort leer. Er besteht jetzt aus 6 
Mitgliedern. Der Projektstand von Hein Schönberg sieht 
laut Schreiben vom 19.02.2020 wie folgt aus: 2020 soll sie 
Strecke Passade – Schönberg instandgesetzt werden. 2021 
erfolgt dann die Instandsetzung der Strecke Probsteierhagen 
– Passade. Danach soll es ein Planfeststellungsverfahren für 
die Infrastruktur (Bahnsteige etc.) geben.

neue Hallenbad soll in Laboe entstehen, ein entsprechen-
der Standort wird noch gesucht. Die Gemeinde Laboe will 

vorrangig für den Schulsport, für Vereine und für Reha-
Sport genutzt werden. Eine Entscheidung über die Beteili-
gung der Gemeinde Probsteierhagen soll erst nach Bekannt-
gabe der Kosten erfolgen.
Die Sollstärke der Feuerwehr beträgt 51, es sind aber nur 42 
aktive Mitglieder da. Es werden Vorschläge zur Mitglieder-
werbung benötigt. Es werden verschiedene Möglichkeiten 
diskutiert, z.B. Flyer, Videos in den sozialen Medien.
TO-Punkt 11: Verschiedenes
Gemeindevertreterin Schneider erkundigt sich, ob die Krab-
belgruppe noch existiert, die von der Gemeinde bezuschusst 
wird. Die Frage wird bejaht. 
TO-Punkt 12: Beschlussfassung über die unter Aus-

-
nungspunkte

-
-

ordnungspunkte abstimmen.
Beschluss: 
Teil genannten Tagesordnungspunkte werden unter Aus-

Ja Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0, Befan-
gen: 0

gesehen:

Angela Maaß Sina Hannemann Sönke Körber

Bürgermeisterin Protokollführerin Amtsdirektor
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Geschwindigkeitsmessgerät
Seit Anfang März besitzt die Gemeinde ein zweites Ge-
schwindigkeitsmessgerät. Es ist mit einer Solarzelle aus-
gestattet und somit unabhängig von einer Stromversor-
gung und damit auch sehr transportabel. Das Messgerät 
misst die gefahrenen Geschwindigkeiten und speichert sie 
intern in einem Ringspeicher, der über eine App ausgele-
sen werden kann. Dadurch hat man eine gute Übersicht 
über die gefahrenen Geschwindigkeiten. Das Gerät steht 
in der Alten Dorfstraße. Nach einigen Anfangsschwierig-
keiten ist das Gerät nun auch auf die 30 km/h eingestellt 
und misst zurzeit die Geschwindigkeiten von Schönberg 
kommend Fahrtrichtung Kiel. Es wird nach und nach an 
verschiedenen Stellen im Gemeindegebiet aufgestellt wer-
den.
Aktuell gibt es wieder Hinweise darauf, dass in der Bahn-
hofstraße zu schnell gefahren wird. Seien Sie rücksichts-
voll und halten Sie sich bitte an die Geschwindigkeitsbe-
grenzungen in der Gemeinde. Die Geschwindigkeitsbe-
grenzungen möchten keinen ärgern, sie sind zum Schutz 
der Verkehrsteilnehmer eingerichtet worden und ange-
sichts der relativ kurzen Strecken gibt es auch keinen nen-
nenswerten Zeitverlust, wenn man sich an die Regeln hält.

Corona, Sprechstunde und die 
Einschränkung des öffentlichen Lebens
Die Corona-Pandemie und die dazu bisher erlassenen An-
ordnungen schränken unser öffentliches Leben gehörig 
ein. Jetzt sind auch die Spielplätze und der Bouleplatz in 
Probsteierhagen offiziell gesperrt. Fast täglich gibt es neue 
Anordnungen und Informationen. Alle wichtigen Infor-
mationen und die Allgemeinverfügungen dazu finden Sie 
auf der Homepage des Kreises Plön (https://www.kreis-
ploen.de/Bürgerservice/Informationen-zum-Coronavirus) 
So wie auch schon die Sitzungstermine fällt die Bürger-
sprechstunde vorerst bis einschließlich den 19.04.2020 
aus. In dringenden Fällen erreichen Sie mich unter der 
Mailadresse: bgm@probsteierhagen.de oder telefonisch 
unter 7160, hier allerdings immer erst ab 15:00 Uhr. 
Passen Sie gut auf sich und andere auf und bleiben Sie 
gesund!

Hunger und keine Lust zu kochen?
Alle Restaurants, Bars und Cafés sind bis auf weiteres ge-
schlossen. Für die Betreiber ist das ein großes finanzielles 
Problem, viele kämpfen ums Überleben. Allerdings ist es 
erlaubt, dass die Betreiber Außerhaus verkaufen können. 
Fragen Sie doch einfach mal die örtliche Gastronomie, ob 
sie Außerhaus Gerichte anbieten und unterstützen Sie da-
mit die örtliche Gastronomie in dieser schweren Zeit. 

Veranstaltungskalender
Aus gegebenem Anlass  gibt es in dieser Ausgabe der 
Ortsnachrichten keinen Terminkalender der Gemeinde, 
da bisher fast alle Termine abgesagt wurden oder voraus-
sichtlich noch werden. 

Urlaub
Vom 23.04.2020 bis zum 28.04.2020 ist ein Kurzurlaub 
eingeplant. Die Vertretung übernehmen in der Zeit Petra 
Pluhar und Thomas Schröder.

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins 
Schloss Hagen e.V.
Auf Grund der aktuellen Coronavirus-Situation wird die 
für den Freitag, den 24. April  2020 geplante Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins Schloss Hagen abgesagt 
und auf eine zunächst unbestimmte Zeit verschoben. Der 
Vorstand bedauert diese Verschiebung. Sie ist jedoch auf 
Grund der Gesamtumstände des Verlaufes der Epidemie 
unserer Meinung nach erforderlich.
Ein neuer Termin für die Jahreshauptversammlung wird 
in den Ortsnachrichten mit Tagesordnung sowie in der 
örtlichen Presse bekannt gegeben. Weiterhin erfolgt eine 
persönliche Einladung mit der Tagesordnung an die Mit-
glieder.

Mit freundlichen Grüßen und bleiben Sie gesund
Karl Heinz Fahrenkrog

Vorsitzender
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Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen

Busfahrt am 6. Mai 2020 fällt aus
Aufgrund der aktuellen Einschränkungen werden wir 
die angekündigte Busfahrt zum Ohlsdorfer Friedhof 
und zum Arboretum nicht durchführen.
Die Corona Pandemie führt zu erheblichen Einschrän-

kungen des öffentlichen Lebens. Kontakte sollten weitge-

hend vermieden werden und es ist nicht absehbar, wie sich 

die Situation weiter entwickeln wird. Sicher ist nach bishe-

rigem Stand jedoch, dass es zumindest für die besonders 

gefährdeten Gruppen auch weiterhin Einschränkungen ge-

ben wird, um die Infektion zu verhindern oder zumindest 

zu verlangsamen. Auch die meisten Teilnehmer unserer 

geplanten Busfahrt gehören zu dieser Gruppe.

Der Vorstand hat sich daher entschlossen, den Ausflug aus 

Vorsorgegründen abzusagen. Wir planen, den Ausflug zu 

einem späteren Zeitpunkt durchzuführen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vortrag von Horst Perry
„Begräbniskultur im Wandel der Zeit“
Horst Perry hat sich ehrenamtlich seit Jahrzehnten inten-

siv mit der Geschichte der Kirche und des Ortes ausein-

andergesetzt. Er hat nicht nur die Kirchenbücher intensiv 

ausgewertet sondern auch viele Dokumente in Archiven 

gesucht. Aus diesem reichhaltigen Wissen berichtete der 

eindrucksvoll, welche große Bedeutung dieses Ereignis 

für die Probsteier Bevölkerung hatte. Eine Sonderstellung 

hatte die Familie Blome. Die Gutsherren ließen um 1710 

die Gruft an der Kirche bauen, um ihre Angehörigen bei-

zusetzen. Auch die Pastores und Organisten genossen über 

viele Jahrhunderte eine Sonderstellung, da sie in der Kir-

che und später auf gesonderten Plätzen neben der Kirche 

bzw. auf dem Friedhof beigesetzt wurden.

Auch in Probsteierhagen lagen die Gräber bis in 19. Jahr-

hundert direkt um die Kirche, geordnet nach den zugehö-

rigen Dörfern. Die Beisetzungen erfolgten in der Reihen-

folge der Todesfälle, wobei die Verstorbenen auch über-

einander beigesetzt wurden, um Platz zu sparen. Als das 

Kirchenareal nicht mehr ausreichte wurde um 1840 der 

auch heute noch genutzte Friedhof angelegt und bereits 50 

Jahre später erweitert. Auch dieser Friedhof war ursprüng-

lich nach den Orten des Kirchspiels eingeteilt. Aber jetzt 

wurden Familiengräber vergeben, auf denen die Angehö-

rigen der jeweiligen Familie beigesetzt wurden. Acht Fuß 

tief und 3 Fuß breit mussten das Grab für die Erstbelegung 

ausgeboben werden. Die Pflege dieser Erbbegräbnisse 

durch die Familie war selbstverständlich und Grabsteine 

erzählen von da an Geschichten über die Familien.

Aufschluss über die Familien geben auch die Kirchen-

bücher: hier haben die Pastores der vergangenen Jahr-

hunderte nicht nur Name und Datum notiert sondern 

zusätzlich - teilweise auch ausführlich - über Leben und 

Todesumstände berichtet. Seit mehr als 250 Jahren spie-

len die Totenbeliebungen im Kirchspiel eine bedeutende 

Rolle, denn ohne sie waren Beisetzungen für weite Kreise 

der Einwohner nicht denkbar. Information, Waschen und 

Herrichten der Toten, Transport und Beerdigung gehörten 

zu ihrem Aufgabenbereich. 

In den letzten Jahrzehnten gibt es jedoch einen bedeut-

samen Wandel im Umgang mit diesem Thema. Tod, Be-

setzung und Grabpflege waren früher keine Tabu Themen 

sondern Teil des normalen Lebens. Heute wird die Erdbe-

stattung durch Urnenbeisetzungen abgelöst, PastorInnen 

und Kirche sind nicht mehr die Zentren für den letzten 

Abschied sondern Bestattungsunternehmen und Stande-

sämter. Gärtner übernehmen die Grabpflege über 30 Jahre, 

denn Angehörige sind für häufig nicht mehr vor Ort. See-

bestattungen und Ruheforsten haben sich als  Alternativen 

zum Friedhof inzwischen etabliert. Die Friedhöfe stehen 

vor großen Herausforderungen, denn sie müssen aufgrund 

der wenigen Erdbestattungen nicht mehr erweitert und 

verkleinert werden und das bei sinkenden Einnahmen.

Grabsteine erzählen die Familiengeschichte über Jahrhun-
derte
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 
des Vereins
vom 09. März 2020 im Claus Harms Haus der 
Kirchengemeinde

Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste - Beginn: 19.30 Uhr

TOP 1:
Der 1. Vors. Herr Dr. Werner Lüpping begrüßt 24 Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung. Zum Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder Frau David, Frau Maretzky und 
Frau Uschi Rethwisch erhebt sich die Versammlung von 
ihren Plätzen.

TOP 2:  
Herr Lüpping beantragt eine Änderung der Tagesordnung 
dahingehend, dass auf Wunsch von Pastor Thoböll TOP 
10 zu TOP 2 wird.

TOP 2 (TOP10):
Pastor Thoböll berichtet aus der Kirchengemeinde, dass 
die Finanzmittel mit der vorerst abgeschlossenen Dachsa-
nierung erschöpft sind. Der Haushaltsabschluss 2018 liegt 
noch nicht vor.  
Er berichtet von der Zusammenlegung der vier Kirchen-
gemeinden Laboe, Probsteierhagen, Schönberg und Selent. 
Für die Verwaltung dieser Gemeinden sind 3,5 Pastoren-
stellen vorgesehen. Wie sich die Arbeit der Kirchenge-
meinden miteinander gestalten wird, ist z.Zt. noch in der 
Findungsphase.
Eine Anfrage aus der Mitgliedschaft nach den proviso-
risch abgedichteten Fallrohren wird beantwortet.

TOP 3:
Die Schriftführerin verliest das Protokoll der JHV vom 
18.03.2020, das von der Versammlung genehmigt wird.

TOP 4:
Herr Lüpping nimmt in seinem Rückblick 2019 Bezug auf 
die durchgeführten Veranstaltungen wie Vortrag Achim 
Schuldt, Tagesausflug, Tag des offenen Denkmals, Ap-
felfest zu Erntedank, Auftritt Jugend-Gospelchor Bad Ol-
desloe und Lichtbildervortrag Israel sowie die Kirchen-, 
Stuckdecken- und Ortskernführungen mit Herrn Perry, 
die z.T. in die Korntage eingebunden waren.
Die restaurierten Putten auf der Orgelempore und das 

Die Durchführung des barrierefreien Einganges konnte 
nicht wie geplant vorgenommen werden, da die abgege-
benen Kostenangebote deutlich über der angesetzten Fi-
nanzierung lagen. Herr Lüpping gibt Erläuterungen zur 
neuen Ausschreibung eines barrierearmen Einganges ab. 
Eine EU-Förderung ist möglich, der Antrag dazu ist ge-
stellt. Eventuelle Probleme mit dem Denkmalschutz sind 
noch zu klären.
Für die Turm- und Gruftsanierung sind z.Zt. keine Mittel 
verfügbar.  

Die Jugendbauhütte als Organisation Jugendlicher, die ein 
freiwilliges soziales Jahr ableisten, wird mit ca. 20 Ju-
gendlichen im Juni 2021 eine Woche vor Ort sein und auf 
dem Friedhof an vier Tagen arbeiten.

TOP: 5
Frau Helga Klindt gibt den Kassenbericht ab, der vorliegt, 
dem Protokoll beigefügt ist und eingesehen werden kann. 
Frau Klindt erläutert die einzelnen Posten und erklärt das 
Guthaben des Vereins aus beiden Bankkonten in Höhe von 

Der Verein hat z.Zt. 118 Mitglieder.

TOP 6 und 7:
Frau Margrit Lüneburg berichtet über die erfolgte Kas-
senprüfung, die gemeinsam mit Herrn Dieter Reischke 
am 28.02.2020 bei Frau Klindt stattfand. Bei Durchsicht 
der Unterlagen und des Buchungsjournals konnten keine 
Beanstandungen festgestellt werden. Die Belege sind ord-
nungsgemäß gebucht.
Frau Lüneburg beantragt die Entlastung der Kassenfüh-
rerin und des gesamten Vorstandes. Bei Stimmenthaltung 
des Vorstandes wird die Entlastung von der Versammlung 
erteilt.

TOP 8:
Frau Ursula Cohrt wird als 2. Kassenprüferin vorgeschla-
gen und einstimmig für 2021 und 2022 gewählt.

TOP 9:
Vorab gibt Herr Lüpping eine Erklärung zu dem wieder 

-
tungen mit Kaffee und Kuchen ab.
Als Spendennachweis erkennt das Finanzamt Kontobelege 

-
nachweise aus.
Zu den Vorhaben in 2020 weist der Vorsitzende darauf 
hin, dass der Maler zugesagt hat, die restlichen Malerar-
beiten zum  Abschluss zu bringen und die Arbeiten für 
den barrierearmen Eingang erfolgen sollten. Hierfür wird 
der Verein ggfs. auch einen höheren Beitrag zur Verfü-
gung stellen können. Bei diesen Arbeiten müsste auch die 
Beleuchtungsanlage am Eingang, bei  der Zuwegung und 
an der Treppe zu Familie Hörr eingebunden sein.
Herr Lüpping weist  auf die geplanten Veranstaltungen in 
2020 wie Tagesausflug am 06.05., Tag des offenen Denk-
mals am 13.09., Konzert mit der Gruppe Teepunsch am 
19.09.,Apfelfest an Erntedank am 04.10., Lichtbildervor-

mit Herrn Perry hin.
Der Vorstand würde sich über Vorschläge und Anre-
gungen aus der Mitgliedschaft für wünschenswerte Ver-
anstaltungen und Unternehmungen sehr freuen.

TOP 10: siehe TOP 2
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TOP 11:
Herr Perry regt an, am Aufgang zur Kirche zwischen den 
Mauerstützen Rosen anzupflanzen. Des weiteren schlägt 
er als Tagesausflugsziel Schloss Bothmer bei Boltenhagen 
vor.

Frau Mews bittet um Zusendung einer Einladung zur JHV, 
da sie in Brodersdorf keine ON erhält.
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Herr Lüp-
ping um 20.45 Uhr die Versammlung.

Probsteierhagen, 12. März 2020

(Dr. Werner Lüpping) (Hella Kloth)
1. Vorsitzender Schriftführerin

Liebe Mitglieder, liebe Interessierte des 
Ortsverbandes Probsteierhagen d. SoVD S-H
Wir möchten, dass ihr alle gesund bleibt und diese beun-
ruhigende Zeit gut übersteht. Darum sagen auch wir na-
türlich alle Veranstaltungen bis einschließlich 27.04.2020 
ab aufgrund der Coronavirus Infektionen und der daraus 
folgenden erforderlichen notwendigen Anordnungen. 
Ich wünsche euch alles Gute und hoffe, dass wir uns ge-
sund und munter wiedersehen.

                                                        Herzlichst,
                                                     Bettina Mierse.

Mathe-Olympiade 2020
Dritter Platz der Landesmeisterschaft geht an die DGS 
Probsteierhagen
Insgesamt 60 Dritt- und Viertklässler aus Kiel, den Krei-
sen Plön und Rendsburg-Eckernförde schafften in der 
Kieler Universität die Qualifikation für den Landesent-
scheid der Mathe-Olympiade am 23. Februar 2020.
Für die DGS Probsteierhagen nahmen Lotta Wittke und 
Ida Westphal aus den 3. Klassen und Moritz Lemke und 
Thomas Berlau aus den 4. Klassen teil.
Die beiden Jungen konnten die kniffeligen Matheaufgaben 
gemeinsam so gut lösen, dass sie sich den dritten Platz der 
Landesmeisterschaft sicherten.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung!

Im Monat Februar 2020 hat die OGTS – Offene Ganztags-
schule an der Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen 

-
rismusverband Probstei (TVP) erhalten.
Somit können wieder viele Kinder den Mittagstisch zu 
einem ermäßigten Preis nutzen.

Herzlichen Dank dafür!
Andrea von Appen

OGTS Probsteierhagen

Jugend forscht Schulpreis 2020 ging an 
die Heinrich-Heine-Schule
Mit viel Engagement, Fleiß und Kreativität haben sich in 
diesem Jahr gleich mehrere Schülerteams unserer Schule 
bei Schüler experimentieren und Jugend forscht verdient 
gemacht und durften sich über besondere Preise und Aus-
zeichnungen beim Wettbewerb in Elmshorn freuen. Wir 
sind stolz auf euch und gratulieren ganz herzlich:

Erste Plätze im Wettbewerb 

erreichten Moritz, Jasper 
und Lukas (Chemie), Ma-
nuel, Hauke und Tim (Ar-
beitswelt), Younes, Gor und 
Paul (Physik), Lea und Lina 

Layla (Chemie) mit dem 
ersten und Kevin, Ben und 
Jasper (Biologie) mit dem 
zweiten Preis ausgezeich-
net.
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Für diese und drei weitere Sonderpreise in diesem Jahr 
wurde unsere Schule mit dem Jugend forscht Schulpreis 
2020 geehrt. Darüber hinaus bekam Herr Wentorf die 
Auszeichnung als Talententwickler 2020. Wir freuen uns 
schon darauf, die nächsten spannenden Projekte unserer 
Schülerinnen und Schüler begleiten zu dürfen.

   Heino Tangermann

Studieren an der Schule
Seit November 2019 gibt es für unsere Oberstufenschü-
lerinnen und -schüler die Möglichkeit, Vorträge und Se-
minare der Fachrichtungen Psychologie, Jura und Medi-
zin zu besuchen. Hier werden Einblicke in verschiedene 
Studieninhalte und Arbeitsbereiche gegeben und sich mit 
spannenden Fachinhalten auseinandergesetzt. Diese Ver-
anstaltungsreihe wird gefördert von unserer ‚Susanne und 
Dr. Klaus Reger-Stiftung‘. 
  Heino Tangermann

Lateiner in der Antikensammlung
Im trüben Februar haben sich die Lateinschülerinnen und 
-schüler der 7c/d auf den Weg in die Antikensammlung 
Kiel gemacht, um sich dort während einer Führung durch 
die eindrucksvollen Skulpturen in die mythische Welt der 
Griechen und Römer zurückversetzen zu lassen. Sie ha-
ben den Aufenthalt zwischen Aphrodite, Hermes und Co. 
sehr genossen und sich auch zwischen den Porträtköpfen 
römischer Kaiser durchaus heimisch gefühlt.

   Frauke Daniel

Zehn bei DELF
Zehn unserer Schülerinnen und Schüler haben das inter-
national anerkannte Zertifikat für Französisch als Fremd-
sprache abgelegt (DELF). Diese Diplome werden vom 
französischen Bildungsministerium ausgestellt und dienen 
als offizieller Nachweis für französische Sprachkenntnisse 
beispielsweise bei einer Immatrikulation oder Bewerbung. 
Formidable!  

Heino Tangermann

67. Europäischer Wettbewerb („Kreativ 
lernend Europa entdecken und mitgestalten“)

Im Rahmen des bundesweit ausgeschriebenen 67. Europä-
ischen Wettbewerbs haben einige Schülerinnen und Schü-
ler aus Klasse 6 bis 8 im Rahmen des Kunstunterrichtes 
bei Frau Erbeck Preise für ihre künstlerischen Arbeiten 
erhalten. Angefertigt wurden Werke konkret zu den The-

Die Videoarbeit von Marla und Emma (8. Klasse) zum 

denn sie nimmt am Bundesentscheid teil! Allen Preisträ-
gern einen herzlichen Glückwunsch! 

Heino Tangermann

Verlegung der Jahreshauptversammlung 
vom SV Probsteierhagen.
Die geplante Jahreshauptversammlung vom SVP, die am 
23.04.2020 im Schloss Hagen stattfinden soll, wird ver-
schoben.
Ein neuer Termin für die Jahreshauptversammlung wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.
Wir hoffen wir kommen gesund durch diese Krise.

Mit sportlichem Gruß
SV Probbsteierhagen

K-H Geest-Hansen
1. Vorsitzender
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TC Hagen in Schwerin 
Wie in den letzten 12 Jahren stand die Fahrt nach Schwe-
rin zur Saisonvorbereitung unserer Herrenmannschaften 
Anfang März an. Diesmal etwas früher, da aufgrund der 
Osterferien und des Platzaufbaues die Termine dies vorga-
ben. Es waren 13 Personen dabei. 
Die Fahrt ging in Fahrgemeinschaften vonstatten. Da ei-
nige Teilnehmer noch am Nachmittag arbeiten mussten, 
hatten wir unterschiedliche Abfahrts- und Ankunftszeiten. 
Um 16.00 Uhr waren 2 Bowlingbahnen im Sportzentrum 

zu treffen bzw. für die noch später eintreffenden Kame-

klappte auch alles. Andreas war mit Abstand der beste 
Bowler (an diesem Abend). 
Am Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr 
waren dann die Trainingszeiten unter Anleitung von Einar 
Rubin angesetzt. In der 3-stündigen Mittagspause bestand 
ein Sauna- bzw. ein Stadtbesuch auf dem Veranstaltungs-
zettel. Dies wurde reichlich genutzt. Leider stürzte Kon-
rad beim Abstieg aus dem Bewegungsbecken in der Sauna 
und verletzte sich bzw. brach sich den Fußknöchel. Eine 
Notaufnahme in die Schweriner Klinik war erforderlich. 

Die Tennisgruppe des TC Hagen in Schwerin Die Gruppe 
war für 19.30 Uhr im Stadtkrug zum Essen angemeldet. 
Dort ging es mit dem Großraumtaxi vom Hotel aus hin. 
Das Essen war wie immer lecker. 
Am Sonntag gab es dann noch 2 Stunden das Abschluss-
training und um 12.30 Uhr ging es auf den Heimweg. Ale-
xander Ziesenitz bedankte sich im Namen der Teilnehmer 
bei Einar Rubin für seine Bereitschaft, uns wieder einmal 
zu begleiten und die Trainingsanleitung zu geben. 

Auszug aus dem Protokoll der Jahreshauptversammlung 
des Tennisclub Hagen e.V. am 09. März 2020 im Gasthof 
„Irrgarten“ in Probsteierhagen 
Der 1. Vorsitzende Konrad Gromke begrüßt die anwe-
senden Mitglieder und eröffnet die JHV. Beschlussfähig-

keit liegt vor. Die mit der Einladung übersandte Tagesord-
nung wird in der vorliegenden Form und Fassung einstim-
mig genehmigt. Die Mitglieder des Vorstandes geben ihre 
Jahresberichte ab. Die Teilnahme an unseren Veranstal-
tungen könnte besser sein. Die Jüngeren (Mittelalter 30-
40 Jahre)  werden noch vermisst! 

JHV des TC Hagen 
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Helfer*innen! 
Geplante Termine für den Platzaufbau: 21. und 28. März, 
jeweils 10.00 Uhr. Ziegelmehl und Container sind bestellt. 
Platzeröffnung am 18. oder 25. April, 11.00 Uhr, mit Gril-
len. Beginn der Punktspiele am 03./04. Mai. Der Termin-
plan für Veranstaltungen für 2020 steht. 
Der Sportwart Manfred Hannappel berichtet über die 
letzte Punktspielsaison. Wir hatten 3 Erwachsenen- und 
5 Jugendmannschaften. Damen 40: 4. Platz; Herren 40: 
2. Platz; Herren 60: 5. Platz. Bambina:2. Platz; Knaben:4. 
Platz; Junioren:2. Platz; Juniorinnen:2. Platz; Midcourt:1. 
Platz. Dieses Jahr treten 3 Erwachsenen- und 4 Jugend-
mannschaften im Punktspielbetrieb an. Dieses Jahr wird 
bei den Vereinsmeisterschaften für die Mixed- und Dop-
pelspiele kein Zulosen durchgeführt. Manfred Hannappel 
bleibt noch bis 2021 Sportwart. 
Da Tim Attmann krankheitsbedingt nicht anwesend ist, 
übernimmt der 1. Vorsitzende den Bericht. Tim wird sich 
beruflich verändern, so dass ein neuer Jugendwart zu 
wählen ist. Das Training für 40 Kinder und Jugendlichen 
im Sommer fand am Montag und Donnerstag statt (10 
Gruppen). Im Winter waren es 32 Kinder und Jugendliche 
in 8 Gruppen. 

Der Ostsee-Cup und die Jugendvereinsmeisterschaften 
(Rosemarie Gromke) und das Neujahrstennis in der Halle 
fanden statt. Zu den Punktspielen Sommer 2020 wurden 4 
Mannschaften gemeldet. Es gibt wieder den Ostsee-Cup 
vom 31.Juli  - 02.August mit Versorgung und die Jugend-
vereinsmeisterschaften am 12.09.2020. 
Rosi Gromke berichtet von den diversen Veranstaltungen 
des letzten Jahres, die sich überwiegend einer guten Be-
teiligung erfreuten. Alle Termine für 2020 sind auf der 
Internetseite zu finden. 
Der Schatzmeister Norbert Helle hat sich wegen einer 
anderen dringenden Versammlung zur gleichen Zeit ent-
schuldigt. Die Jahresabrechnung liegt in schriftlicher 
Form vor. Der Vorsitzende gibt zu den einzelnen Positi-
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onen Erläuterungen und stellt fest, dass Einnahmen und 
-

Die Kasse wurde am 24.01.2020 geprüft. Den Kassenbe-
richt gibt Heiko Frühling ab. Auf  Antrag des Kassenprü-
fers Heiko Frühling wird der Vorstand bei eigener Enthal-
tung einstimmig entlastet. 
Der Haushaltsplan wurde vom Schatzmeister erstellt und 
wurde an die Mitglieder als Tischvorlage verteilt. Der 1. 
Vorsitzende stellt den Haushaltsplan für 2020 vor, für den 
mit etwas geringeren Mitgliedsbeiträgen wie im Vorjahr 
gerechnet wird  Der Haushaltsplan ist bei Einnahmen und  

Haushaltsplan wird einstimmig und ohne Enthaltungen 
genehmigt. 
Der Vorsitzende berichtet über den Abschluss eines Erb-
baurechtsvertrag am 11.08.2014 mit der Erbengemein-
schaft Wolff. Schuldrechtlich besteht der Erbbaurechts-
vertrag und ist bei einem Verkauf des Grundstückes zu 
berücksichtigen. 
Harry Kielmann wird zum 2. Vorsitzenden und Norbert 
Helle zum Schatzmeister wiedergewählt. Tim Attmann 
steht nicht mehr zur Verfügung. Aufgrund fehlender Vor-
schläge wird der 1. Vorsitzende das Amt kommissarisch 
übernehmen. Aufgrund fehlender Vorschläge für den Fest-
ausschuss wird Rosi Gromke das Amt weiterführen. Gaby 
Krüger wird als Kassenprüferin wiedergewählt. 
Torsten Brüsewitz wurde auf der Vorstandssitzung am 
23.10.2019 zum Spieler des Jahres gewählt. Die Ehrung 
wurde bereits vorgenommen. Dieses Jahr wird Konrad 
Gromke für seine 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. Wir 
gratulieren ganz herzlich! Der Vorstand hat beschlossen, 
Ehrungen auch zur 40-jährigen Mitgliedschaft vorzuneh-
men (2023). 
Die überwiegende Meinung war, das Kuddel-Muddel-
Turnier zu Pfingsten ausfallen zu lassen, da viele das 
verlängerte Wochenende für Reisen und Familie nutzen. 
Die Durchführung der Vereinsmeisterschaften wurde dis-
kutiert. Die Entzerrung in Vorrundenspiele bereits zwei 
Wochen vorher und auch während der Woche und End-
spiele am Wochenende stößt teilweise auf Kritik, da bei 
den Vorrundenspielen kaum Zuschauer seien. Diese Vor-
gehensweise wird jedoch für die diesjährigen Vereinsmei-
sterschaften beibehalten. 

Susan Spencer (Schriftführerin) 

Platzeröffnung 
Die Platzeröffnung ist vorgesehen für Sonnabend, dem 
25. April 2020, ab 11.00 Uhr (mit Hallenschuhen!). Alle 
Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen, Gäste sind 
willkommen. Bei guter Witterung soll am späten Nach-
mittag gegrillt werden. 

Kinder- und Jugendtennis
Das Tennistraining für die Kinder und Jugendlichen 
findet ab dem 23. April wieder auf unserer Anlage am 

Trensahl statt, wenn es keine anderen Erkenntnisse durch 
den Coronavirus gibt. Treffen für die Kinder bis zum 
14. Lebensjahr ist um 16.00 Uhr, für die Jugendlichen 
um 17.00 Uhr. 
Es sind alle Kinder und Jugendlichen (auch mit Eltern) 
eingeladen, um die Gruppen und Trainingszeiten für den 
Sommer festzulegen. Nach der Versammlung kann Tennis 
gespielt werden, soweit Platz da ist. Für das Sommertrai-
ning sind einmalig 45 EURO zu entrichten. Die Eltern 

-
miert. 

Interesse am Tennissport? 
Bei einer Mitgliedschaft im TC Hagen ist keine Aufnah-
megebühr zu bezahlen! Kinder und jugendliche Mitglieder 
bleiben im ersten Jahr ihrer Mitgliedschaft beitragsfrei. 
Sie zahlen lediglich einen Zuschuss für das wöchentliche 
Training. Erwachsene Mitglieder zahlen im ersten Jahr 
der Mitgliedschaft nur 50 % der Jahresgebühr. 
Es besteht die Möglichkeit, einige Übungsstunden 
(Schnupperstunden) mit Vereinsmitgliedern auf der Anla-
ge zu verbringen. Sprechen Sie ein Mitglied oder auch den 
Vorstand einfach einmal an oder kommen Sie auf unsere 
Tennisanlage. 
Weitere Informationen, Berichte und aktuelle Hinwei-
se können der Homepage des Vereins unter: 
www.tchagen.de entnommen werden. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 

130. Jahreshauptversammlung
Siebzehn Mitglieder konnte die 1. Vorsitzende Marieta 
Will am 06.03.2020 zur 130. Jahreshauptversammlung 
in den Kameradschaftsräumen begrüßen. Damit war die 
Versammlung beschlussfähig und die Tagesordnung wur-
de ohne Beanstandung angenommen.
Glücklicherweise war im vergangenen Jahr keines der 
Mitglieder gestorben, eine Schweigeminute wurde den-
noch eingelegt.
Nach der Verlesung der Niederschrift konnte die 1. Vorsit-
zende von einem interessanten Jahr berichten. Es wurden 
viele Veranstaltungen besucht und Aufgaben auf Kreis- 
und Landesebene wahrgenommen. Die eigenen Veranstal-
tungen waren ebenfalls erfolgreich.

-
ßen teil, von denen sie acht für sich entscheiden konnte. 
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Auch das Bogenschießen war wieder sehr gut besucht, 
konnte die stellvertretende Schießwartin Rebecca Loß 
berichten. Zum wiederholten Male konnten Landes- und 
Bundessieger gestellt werden.
Auch Jugendwart Thomas Rehder konnte positives berich-
ten. So wuchs die Jugendgruppe langsam wieder an, nach-
dem es zu Beginn des Jahres eher ruhiger wurde.
Kassenwartin Bettina Helm sprach von einem guten Jahr, 
in dem die Einnahmen die Ausgaben überstiegen und wie-
der ein kleines Polster aufgebaut werden konnte.
Die Kassenprüfer Hannes Kuhn und Sven Larsen, die vor 
der Versammlung alle Kassen genau unter die Lupe nah-
men, konnten nichts beanstanden und baten daher um die 
Entlastung des Vorstandes, die einstimmig erteilt wurde.

Sechs Wahlpunkte standen dann auf der Tagesordnung. 
Die 1. Vorsitzende Marieta Will und Schriftführer Timo 
Heusler wurden für zwei weitere Jahre in ihren Ämtern 
bestätigt. Neuer 3. Vorsitzender wurde Hannes Kuhn. 
Zum stellvertretenden Schießwart wurde Horst Prösch für 
zwei Jahre gewählt. Klaus Brüdt und Hinrich Mohr wer-
den im Jahr 2021 die Kassen der Kameradschaft prüfen. 
Die Kameradschaft auf der Kreisjahreshauptversammlung 
vertreten, die in diesem Jahr erstmals mit Delegierten 
stattfinden wird, dürfen Reinhard Kelm, Horst Prösch, 
Hannes Kuhn, Thomas Rehder und Hinrich Mohr, sowie 
Julia Kröger für die Jugend.
Für 10-jährige Mitgliedschaft im Kyffhäuserbund wurde 
der Kamerad Heinrich Sommer mit Nadel und Urkunde 
ausgezeichnet. Da er nicht anwesend war, werden ihm Ur-
kunde und Nadel nachgereicht. Thomas Rehder erhielt aus 
den Händen der 1. Vorsitzenden seine Auszeichnung für 
den 2. Platz bei der Bundesmeisterschaft 2019. In der Dis-
ziplin LG-Auflage erreichte er 315,8 Ringe in der Schüt-
zen-Klasse.
Neben dem Sachstand der Planung der 130-Jahr-Feier 
konnten auch noch weitere Termine genannt werden. In 
einem Appell forderte Schriftführer Timo Heusler die Ka-
meradinnen und Kameraden auf, sich zu überlegen, ob er 
oder sie noch an Schulungen für Befähigungen teilnehmen 
möchte. Damit kann die Vereinsarbeit, gerade bei Veran-
staltungen, wieder auf breitere Beine gestellt werden.
Nach gut einer Stunde schloss die Versammlung ab und 
der Abend klang bei Speis und Trank aus.

Terminverlegungen
Aufgrund der aktuellen Corona-Virus-Situation finden bis 
zum 30.04.2020 keine Trainingsabende statt. Alle Veran-
staltungen in diesem Zeitraum fallen aus und werden, so-
bald es die Situation wieder zulässt, nachgeholt.

130 Jahre Kyffhäuserkameradschaft

Die Kyffhäuserkameradschaft Probsteierhagen feiert am 
02.05.2020 ab 19:00 Uhr im Kaminsaal von Schloss Ha-
gen ihr 130-jähriges Bestehen. Das bunte Abendprogramm 
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wird musikalisch von DJ Thorsten begleitet und hält eini-

Person. Um Anmeldung bei Kam. Timo Heusler unter 
info@kk-1890.de und 0174-1753015 oder Kam. Horst 
Prösch unter 04348-8445 wird bis zum 19.04.2020 gebe-
ten.
Wichtige Hinweise:
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir darum, bei 
der Anmeldung Name, Anschrift, Telefonnummer/E-
Mail-Adresse aller Teilnehmer anzugeben. Wir werden 
alle uns zur Verfügung stehenden Mittel nutzen, um für 
einen tollen und unbeschwerten Abend zu sorgen. Sollte 
sich die aktuelle Situation bis zum 02.05.2020 nicht ver-
bessern oder eine Verfügung die Feier untersagen, wird es 
einen neuen Termin geben.

Unsere nächsten Termine:
02.05.20, 19:00 Uhr 
Schloss: 130-Jahr-Feier

09.05.20, 10:00 Uhr 
Eckernförde: Landesverbandsausschusssitzung

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Teckelgruppe Probsteierhagen
Termine mussten abgesagt werden:
Aus gegebenem Anlass muss der Teckelklub Gruppe 
Probsteierhagen auch einige Termine absagen. Betroffen 
sind bisher davon:
20.03.2020 Klönabend mit Kegeln im Irrgarten
28.03.2020 Beginn des Hundeführerlehrgangs auf dem 
Hundeplatz Trensahl. Ein neuer Beginn wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.
17.04.2020 Klönabend im Irrgarten
Alles Weitere können Sie auf unserer Internetseite: 
www.teckelklub-probstei.de

Ofra wünscht allen ein gesundes Osterfest
Ob wir die Freigabe zu unserer Zuchtschau am 03.05.2020 
bekommen, können wir leider noch nicht beantworten. 
Beachten Sie die hiesigen Zeitungen.

Bleiben Sie alle gesund und tun Sie, was man von uns ver-
langt

Klostermann, Geschäftsstelle 
Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Der Bücherbus kann wegen Corona bis minde-
stens 19.04. (Ende der Osterferien) leider nicht 
kommen. Alle ausgeliehenen Medien werden ver-
längert. 
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.) 11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.40 Uhr 
Alte Dorfstr. 11  11.45 - 12.05 Uhr 
 
Hagener Weg 8  13.05 - 13.20 Uhr 
Röbsdorf, Bushst. 13.25 - 13.35 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 - 14.00 Uhr 
Muxall, Bushst.  14.05 - 14.25 Uhr 
Bokholt, Bushst. 14.30 - 14.45 Uhr 
Trensahl, Am Park 14.50 - 15.20 Uhr 
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Blomeweg, Kindergarten 15.25 - 15.40 Uhr (geändert!)
Kellerrehm 2  15.45 - 16.05 Uhr 
Pommernring 6 (nachm.) 16.10 - 16.30 Uhr 
Dabeler Ring 3  16.35 - 17.00 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-

sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:

Roman:
Koch, Krischan: Friedhof der Krustentiere. - dtv, 2020.                              
Der Herbststurm fegt durch Fredenbüll und bringt nichts 
Gutes nach Nordfriesland. Der Ort wird von einer Ein-
bruchsserie erschüttert. Schimmelreiter Hauke Schröder 
vermisst seine Tante Telse, und auf der Hallig Westero-
og, unmittelbar vor der Küste Fredenbülls, versetzt eine 
gruselige Gestalt die wenigen Gäste des Hallig-Hotels in 
Angst und Schrecken. Dorfpolizist Thies Detlefsen und 

Rundfunk). Im Anhang Rezepte zum Nachkochen. 

Sachbücher:
Döpfner, Ulrike: Der Zauber guter Gespräche: 
Kommunikation mit Kindern, die Nähe schafft. - Beltz, 2019.
Eltern können in guten Gesprächen mehr darüber erfah-
ren, wie es ihren Kindern wirklich geht und dabei Nähe 
herstellen. Die Psychologin Ulrike Döpfner erklärt an-
schaulich, wie Eltern Sorgen, Ängste und Glücklichsein 
von Kindern zwischen 4 und 12 Jahren erfragen und er-
kennen können.  

Kinderbuch:
Trédez, Emmanuel: Beutezug im Schwimmbad. - Edition 
Michael Fischer, 2019. (Der kleine Detektiv)
 Max, der kleine Detektiv, geht mit seinen Eltern in das 
neu eröffnete Schwimmbad. Dort erreichen ihn nachei-
nander kleine blaue Zettelchen mit Botschaften eines Un-
bekannten, dem ein paar Sachen geklaut wurden und der 
nun Max um Hilfe bittet. Klar, dass sich der kleine Detek-
tiv zusammen mit seinem Hund Hugo an die Ermittlungen 
macht. Eine Geschichte zum Vor- und Selberlesen. 

DVD:
Solsidan, von wegen Sonnenseite / edel, 2019. 

mit seiner schwangeren Frau Anna zurück in sein Eltern-
haus nach Solsidan bei Stockholm zieht. Doch wie schafft 
er es, seine aufdringliche Mutter und seine genervte Frau 
voneinander fernzuhalten? Und wie wird sich die Nach-
barschaft zu seinem angeberischen Jugendfreund Fredde 
und seiner eitlen Frau Mickan entwickeln? Die Comedy-

humorvollen Blick hinter die Fassade des skandinavischen 
Mittelstands und begeistert Millionen Zuschauer über Jah-
re hinweg. (1. Staffel) FSK ab 12 freigegeben

PASSADE

TERMINKALENDER 
(Änderungen stets vorbehalten)

April
11.  18:00 Osterfeuer - ABGESAGT

Vorschau Mai
23.  09:00 Gemeindeausflug (Startpunkt: Dörpshuus)

(siehe auch Informationskästen (Dorfplatz, Pfahlscheune) 
sowie www.passade.de)

Neues zur Dorffahrt 2020
Bisher war geplant, unsere Dorffahrt am 23.05. ab 9 Uhr 

zu starten. Sie soll nach dem unverzichtbaren Picknick 

mit einem verarbeitenden Betrieb beginnen, der den Ap-

petit anregt und in dem man sogar kaufen kann, aber nicht 

muss. Danach geht es weiter nach Grömitz mit einer Stun-

-

tur nicht erspart, aber versprochen: Sie wird nicht lang-

weilig. Etwas später geht es nach Kabelhorst, dort werden 

trinken und den Tag ausklingen lassen. Um 18 Uhr sind 

wir wieder in Passade.

sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Das Ganze kostet 

nicht mehr als 15 Euro pro Mitfahrer. Ich freue mich auf 

viele telefonische Anmeldungen. 

Ulf Brandt, 04344/41 37 41.

Falls Corona diese Planung nicht zulässt, werden wir die-

selbe Fahrt zwischen Sommer- und Herbstferien nachho-

len. Der Termin kommt zeitgerecht. 

Ich hoffe, die richtige Mischung gefunden zu haben und 

freue mich auf viele Anmeldungen. Bleibt alle gesund! 

Ulf Brandt
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„Große graue Kiste auf dem MTW“

Passader Wehr ist vorbereitet
(jg) Nur eine Momentaufnahme: Am Abend des 20. März 
führten wir ein Gespräch mit dem Wehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Passade, Andreas Schülke, bezüglich 
der Auswirkungen von COVID-19 auf das Feuerwehrge-
schehen im Dorf am See. Es ist nicht auszuschließen, dass 
sich die Situation zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser 
Ortsnachrichten deutlich verändert hat.

ON: Corona breitet sich aus. Das betrifft auch kleine Orts-
wehren wie Passade. Welche Ansagen habt Ihr erhalten?

Schülke: Für uns gilt das Gleiche wie für die Bevölkerung. 
Wir meiden Menschenansammlungen. Wir versuchen, uns 
nicht zu begegnen, und wenn doch, dann halten wir Si-
cherheitsabstand. Wenn es brennt, wenn der Baum auf ś 
Dach weht - das ist eine Ausnahme. Einsätze werden un-
abhängig vom Virus natürlich weiter normal gefahren. 
Das geht nicht anders. Aber ansonsten: Keine Treffen, kei-
ne Übungsdienste. Wir sollen gesund bleiben. Die Einsatz-
bereitschaft muss bestehen bleiben.

ON: Wie habt Ihr den Infektionsschutz hochgefahren?

Schülke: Spezielle Schutzmasken, Desinfektionsmittel, 
Schutzbrillen - das konnte ich alles noch kriegen. Liegt 
alles bereit in der großen grauen Kiste, wenn es den ersten 
Corona-Einsatz gibt. Wir haben ohnehin und unabhängig 
von Corona auch die sogenannte Schwarz-Weiß-Tren-
nung angeschoben bei uns. Das heißt: Keine Viren, keine 
Schadstoffe sollen von der Einsatzstelle über die Kleidung 
mit nach Hause gelangen. Nach dem Einsatz stehen so-
fort saubere Puschen und Trainingsanzüge bereit für die 
Einsatzkräfte, und die Schutzbekleidung kommt in den 
Wäschesack. Im Augenblick waschen wir noch in Laboe, 
aber die Anschaffung eines eigenen Waschautomaten für 
Passade steht bevor. Ich bin guter Dinge. 

Schülke: Eine Tür öffnen, beim Tragen schwerer Personen 
helfen, so etwas - dafür sind wir gut aufgestellt. Und dann 
natürlich nur so viele Einsatzkräfte vor Ort, wie wirklich 
benötigt werden, und nicht mit unserem Tragkraftsprit-
zenwagen, sondern nur mit dem Mannschaftstransportwa-
gen zur Einsatzstelle. Der lässt sich leichter desinfizieren, 
und der hat auch die große graue Kiste an Bord.

ON: Sozialkontakte runter. Seuchenschutz rauf. Und dann 

ist da noch die Kultur. In diesem Jahr wurde die beliebte 
Passader Theaternacht abgesagt. Wird sie nachgeholt?

Schülke: Nein. Sie ist komplett abgesagt. Das Orga-
Team hat gesagt, im Winter stehe wieder zu viel anderer 
Kram an. Das Stück, das die Passader Theaterlüüd zei-
gen wollten, führen Sie nun eben bei der Theaternacht im 
kommenden Jahr auf. Vielleicht geht das Einstudieren der 
Texte dann etwas schneller, weil sie ihnen schon bekannt 
vorkommen…

ON: Herzlichen Dank für das Gespräch.

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Der Bücherbus kann wegen Corona bis minde-
stens 19.04. (Ende der Osterferien) leider nicht 
kommen. Alle ausgeliehenen Medien werden ver-
längert. 
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr 

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-

sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
Das Dörpshus ist bis auf weiteres für alle Veranstaltungen 
gesperrt. !
(Termine werden hoffentlich bald wieder vergeben werden 
können …..)
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Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

in meiner bisherigen Zeit als Bürgermeister unserer Ge-
meinde habe ich ca. 180 Beiträge für die Ortsnachrichten 
geschrieben. Ich kann mich aber nicht daran erinnern, 
dass es mir jemals dabei so schwer gefallen ist, die (rich-
tigen) Worte zu finden.

Vorweg möchte ich darauf hinweisen, dass der Redakti-
onsschluss – wie bei fast jeder Ausgabe der Ortsnachrich-
ten – der 25. des Vormonats war, für diese Ausgabe also 
der 25. März. Wenn ich bedenke, mit welcher Rasanz sich 
die Ereignisse, Entwicklungen und Entscheidungen vor 
diesem 25. März abgespielt haben, bitte ich um Nachsicht, 
falls einige Dinge oder Aussagen im folgenden Beitrag 

-
plar in Händen halten.  

CORONA – ein Virus verändert unser Land, verändert 
Europa, ja, verändert die ganze Welt. 
Schulen und Kindertagesstätten – geschlossen bis minde-
stens nach den Osterferien. 
Geschäfte, Gaststätten, Restaurants – bis auf weiteres ge-
schlossen. 
Zusammenkünfte von mehr als zwei Personen in der Öf-
fentlichkeit – verboten. 
Ständig steigende Zahlen von Infizierten. Täglich stei-
gende Todesopfer-zahlen. 

-
menpleiten, Arbeitslosigkeit, Existenzängste. Kieler Wo-
che – abgesagt. Fußball-Europameisterschaft – abgesagt. 
Zuletzt Olympische Spiele in Tokio – abgesagt. 

Was man sich noch vor vier, fünf Wochen im Leben nicht 
vorstellen konnte, ist heute Realität. 
Unsere Verfassung, das Grundgesetz, wurde mit einigen 
kurzfristig getroffenen Entscheidungen in vielen Be-
reichen praktisch ausgesetzt. Es gelten Versammlungsver-
bote. Es gilt quasi ein Religionsverbot. Es gelten massive 
Einschnitte in das Leben und die Freiheit jedes und jeder 
Einzelnen. 
Bundes- und Landesregierung, Behörden und Verwal-
tungen arbeiten auf Hochtouren, um die Geschwindig-
keit der Ausbreitung des Virus zu verlangsamen und den 
Kollaps unseres Gesundheits-systems zu verhindern. Dies 
ist – wenn man die Vergleiche zu unseren europäischen 
Nachbarn wie bspw. Italien, Spanien oder Frankreich zie-
hen mag – bislang sehr gut gelungen. 
Unser Dank gilt allen Ärztinnen und Ärzten, Kranken-
schwestern, Pflegerinnen und Pflegern, die durch ihren 
unermüdlichen Einsatz dazu beitragen. Und wir sollten 
auch all‘  jenen danken, die durch ihre tägliche Arbeit 
dazu beitragen, dass unser Gemeinwesen weiter funk-
tioniert und die Versorgung mit Lebensmitteln und den 
anderen Dingen des täglichen Bedarfs reibungslos läuft 
: Polizisten*innen, Verwaltungsmitarbeitern*innen, 

Mitarbeiter*innen in den Supermärkten, Apotheken und 
Drogeriemärkten. In der Krise zeigt sich erst, wie wertvoll 
ihre Arbeit ist.

In Prasdorf haben wir uns natürlich auch Gedan-
ken gemacht, was wir in unserem Dorf und für seine  
Bürgerinnen und Bürger tun können. Wir haben einen 

für unsere Gemeinde zu minimieren. 
Dies kann natürlich nur im Rahmen unserer Möglich-
keiten geschehen und wird sich im jetzigen Stadium in 
erster Linie auf die Bündelung von verlässlichen und ge-
sicherten Informationen beschränken. Diese beziehen wir 
als Gemeinde zu allererst von der Kreisverwaltung Plön 
und von unserer Amtsverwaltung Probstei in Schönberg. 
Wir möchten aber auch die Möglichkeit anbieten, Hilfsan-
fragen und Hilfsangebote zu sammeln und durch die Ver-
netzung im Dorf die Versorgung jedes Einzelnen bspw. 
mit Dingen des täglichen Bedarfs zu ermöglichen. Zum 
Beispiel kann jemand zum Einkaufen fahren und für je-
mand, der in Corona-Zeiten das Haus oder die Wohnung 
nicht verlassen darf oder möchte, Einkäufe mit erledigen.  

Diese Arbeitsgruppe besteht aus Bürgermeister Matthi-
as Gnauck, den Gemeindevertretern Heike Schneekloth, 
Frank Grygiel und Claudius Witzki sowie aus dem Wehr-
führer Andreas Kay. Alle Bürgerinnen und Bürger können 
zu den genannten Personen Kontakt aufnehmen über eine 
E-Mail an Gemeinde-prasdorf@web.de  oder telefonisch 
über 0174/9776466 (Matthias Gnauck), 0170/4645521 
(Frank Grygiel), 0173/4761719 (Andreas Kay), 04344/1550 
(Heike Schneekloth) oder 0171/5575056 (Claudius Witzki).
Wenn Sie Bedarf haben und der nicht durch Kinder, Ver-
wandte, Freunde oder Nachbarn erledigt werden kann, 
wenden Sie sich bitte an eine der oben genannten Per-
sonen. Wir werden versuchen, im Rahmen der gemeind-
lichen Möglichkeiten zu helfen. Auch Hilfsangebote neh-
men wir sehr gerne entgegen. Für weitere Informationen 
wurde Ende März an jeden Prasdorfer Haushalt ein Info-
Brief verteilt. Scheuen Sie sich nicht, diese Hilfe auch ein-
zufordern. Wir wissen alle nicht, wie lange dieser Ausnah-
mezustand anhält und welche Maßnahmen noch ergriffen 
werden (müssen), um die Pandemie einzudämmen und 

Sollten Sie befürchten, sich mit dem CORONA-Virus an-
gesteckt zu haben, nehmen Sie bitte unverzüglich telefo-
nischen Kontakt zu Ihrem Hausarzt auf und schildern Sie 
diesem Ihre Symptome. Außerhalb der offiziellen Sprech-
stunden können Sie auch die bundesweit einheitliche Ruf-
nummer    116 117 wählen. Auch dort sitzt medizinisches 
Fachpersonal und kann Ihnen Auskünfte und Ratschläge 
erteilen.
Auch, wenn es leicht dahin gesagt ist : Bewahren Sie 
Ruhe und Gelassenheit ! Achten Sie auch auf unsere  äl-
teren Mitbürgerinnen und Mitbürger und stehen Sie ihnen 
zur Seite. Hierbei ist selbstverständlich zu beachten, dass 
bei der Hilfeleistung die sozialen Kontakte auf ein absolu-
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tes Minimum beschränkt werden müssen. Dies gilt es zum 
einen für den Eigenschutz und zum anderen insbesonde-
re zur Eindämmung der Ausbreitung des Virus sowie zur 
Vermeidung der Gefährdung der Hilfesuchenden zu be-
achten. Die Einhaltung der bekannten Hygienemaßnah-
men ist dabei unerlässlich.

Die wichtigsten sind :
- KEIN Kontakt zwischen den unter Quarantäne 

stehenden Personen und Hilfeleistenden.
- Güter (z.B. Lebensmittel) sind vor der Haus-/

Wohnungstür abzulegen. Sie dürfen erst nach 
dem Entfernen des Helfenden (Abstand minde-
stens 2 Meter) aufgenommen werden.

- Es dürfen keine Gegenstände aus der häuslichen 
Quarantäne an Helfende oder Dritte (z.B. Bar-
geld, Einkaufstaschen, Hundeleinen) gegeben 
werden; es sei denn, dass diese Gegenstände vor-
her z.B. mit Seifenlauge gereinigt wurden.

Als Chance, in Zeiten der fortschreitenden Digitalisie-
rung, der Entfremdung durch die sozialen Medien und 
auch durch die Globalisierung, die sich in diesen Zeiten 
leider in vielen Bereichen als Teil des Problems offenbart 
hat, wieder als Gemeinschaft enger zusammenzurücken 
und uns auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben zu 
konzentrieren : Familie, Freunde, das Miteinander und das 
Füreinander !                                                    
Dazu gehört auch, Autos mit anderen als unserem ver-
trauten PLÖ-Kennzeichen als das hinzunehmen, was 
sie sind : nämlich Autos mit anderen Kennzeichen. Die 
Fahrer*innen sind genauso von den Sanktionen betroffen 
wie jede/r Einzelne von uns auch und sie werden in aller 
Regel einen triftigen Grund haben, weshalb sie sich gerade 
jetzt in Prasdorf aufhalten.   
Sollten dennoch berechtigte Zweifel an einem rechtmä-
ßigen Aufenthalt bestehen, kann man ja die Polizei ver-
ständigen. Denn die, und nur die hat das Recht, sich der 
Sache anzunehmen und sie aufzuklären.

Kurz vor Ende dieses Beitrages möchte ich dann doch 
noch etwas bekanntgeben, was nichts (zumindest nicht di-
rekt) mit CORONA zu tun hat : die Arbeiten für den ersten 
Bauabschnitt unserer Kanalsanierung werden wohl noch 
im April beginnen. Der genaue Anfangstermin und wo 
zunächst begonnen wird (in der Teichstraße oder doch eher 

dem verantwortlichen Bauleiter der von uns beauftragen 
Firma Norbert Szupryczynski Tiefbau GmbH  noch nicht 
abschließend fest. Es liegt zu einem guten Stück auch da-
ran, wann die erforderlichen Materialien (Rohre, Schacht-
elemente und dergleichen mehr) geliefert werden können. 
Auf jeden Fall wurde uns zugesagt und mehrfach betont, 
dass gegebenenfalls betroffene Grundstücks-eigentümer 
rechtzeitig vor Baubeginn über mögliche Einschränkungen 
informiert werden.

Sollte es im Einzelfall dennoch zu Unklarheiten oder auch 
Verärgerung kommen, rufen Sie mich (Tel. 4657) oder 
den Vorsitzenden des Umwelt- und Bauausschusses, Frank 
Grygiel, gerne an. Wir werden dann mit der Firma Klä-
rung herbeiführen. Wir haben den Bauleiter als umgäng-
lichen und lösungs-orientierten Menschen kennengelernt.
    
Ich wünsche Ihnen und Euch allen ein frohes und besinn-
liches Osterfest, das uns allen ganz bestimmt unser Leben 
lang in Erinnerung bleiben wird. Alles Gute für die kom-
mende Zeit und bleiben Sie gesund !

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Der Bücherbus kann wegen Corona bis minde-
stens 19.04. (Ende der Osterferien) leider nicht 
kommen. Alle ausgeliehenen Medien werden ver-
längert. 
Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Michael Fey

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-

sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 
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Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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Lore Grimm 
geb. Kühl 

*13. Juni 1925    26. Februar 2020 

Wir danken allen, mit denen wir unseren Abschied 

 und Erinnerungen teilen konnten, für die mitfühlenden Worte, 

 die Blumen, die großzügigen Spenden und das letzte Geleit. 

                                                           Im Namen der Familie 

                                                                     Jörn Grimm 

        Prasdorf im März 2020 
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

Tel: 0431/67 27 28   |   Borsigstraße 15a   |   24145 Kiel-Wellsee   |   info@kielmann-fenster.de   |   www.kielmann-fenster.de

25 Ja�e
SEIT 1992 IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER,  

TÜREN & SONNENSCHUTZ

Für Beratungsgespräche vor Ort oder in unserer Ausstellung bitten wir um eine Terminvereinbarung.

  Fenster & Türen

  Sonnenschutz, Markisen & Terrassendächer

  Rollläden & Co.

  Einbruchschutz

UNSER ANGEBOT

  ausführliche & fachkundige Beratung

  geschultes Personal

  moderne Ausstellungsräume

  individuelle Lösungen

UNSER SERVICE




